
LOS GEHT’S!

Du startest gerade in deine Ausbildung oder dein duales  
Studium? Das trifft sich gut. Denn wir sind die IG Metall 
Jugend – deine Gewerkschaft. Wir wissen, wie viel Neues in 
den nächsten Wochen und Monaten auf dich zukommt  
und wollen dir den Einstieg erleichtern. Und wir bleiben auch 
später an deiner Seite. Denn eine verlässliche Interessen­
vertretung ist im Berufsleben unverzichtbar.

Damit du von Anfang an den Durchblick behältst, haben  
wir jede Menge Tipps und Infos für dich zusammengetragen. 
Mit unserem Beginner-Magazin erfährst du mehr über  
deine Rechte und Möglichkeiten und gewinnst einen unkom- 
plizierten Überblick über alles Wichtige rund im deine Aus­
bildung oder dein duales Studium.

Neugierig geworden? Dann wende dich an deine Jugend-  
und Auszubildendenvertretung, deinen Betriebsrat oder 
deine IG Metall vor Ort.
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OHNE DICH KEIN WIR

Noch kein IG Metall-Mitglied? Dann wird’s aber höchste  
Zeit. Schließlich profitierst auch du von den Verbesserungen, 
die wir durchgesetzt haben. Übrigens: Die tarifvertraglichen 
Regelungen, die von der IG Metall ausgehandelt wurden, sind  
nur für unsere Mitglieder rechtlich bindend. Das bedeutet, 
nur als IG Metall-Mitglied kannst du die Leistungen im Notfall 
einklagen. Aber eine Mitgliedschaft bringt noch jede Menge 
weitere Vorteile mit sich. Und das alles für gerade einmal ein 
Prozent deiner Bruttovergütung.

STARK AM START
FÜR EINEN GUTEN EINSTIEG

IN AUSBILDUNG UND DUALES STUDIUM.

LeistungIG Metall-Mitgliedohne IG Metall-Mitgliedschaft

Rechtsberatunginklusiveab rund 80 Euro  
pro Beratungsstunde

Rechtsschutz (Arbeits-  
und Sozialrecht)

inklusive  
nach drei Monaten

rund 25 Euro monatlich

Freizeitunfallver- 
sicherung weltweit

inklusive  
nach 12 Monaten

rund 10 Euro monatlich

Seminare zur  
Weiterbildung

inklusivezwischen einigen hundert und 
einigen tausend Euro

Prüfung von Arbeits- 
verträgen und Zeugnissen

inklusivemind. 70 bis 80 Euro – je nach-
dem, ob Vertrag oder Zeugnis

Beratung zur beruflichen  
Weiterentwicklung

inklusiveMarktpreise differieren

Streikgeldinklusivenicht möglich

Internationaler Studie
rendenausweis (ISIC)

inklusive15 Euro pro Jahr

Jetzt Mitglied werden!
www.igmetall.de/beitreten
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Moderne Bildung! Warum wir deine Ausbildung 
(noch) besser machen wollen. 

Tarif ist besser! Was gute Tarifverträge für dich 
tun, und was du für gute Tarifverträge tun kannst.

Von A bis Z! Dein kleines Lexikon zu den 
wichtigsten Fragen rund um Ausbildung und 
duales Studium.

Mitbestimmen! Weshalb es ohne uns nur halb so 
schön wäre. 

Gerechtigkeit statt Konkurrenz! Wieso wir auf 
Respekt und Solidarität setzen.

 DEIN MAGAZIN ZUM START IN

AUSBILDUNG & DUALES STUDIUM

BEGINNER



Mit 2,3 Millionen Mitgliedern – darunter 230.000 Aus
zubildende, dual Studierende und junge Beschäftigte unter 
27 Jahren – sind wir die größte Einzelgewerkschaft der  
Welt. Gemeinsam machen wir uns stark für gute und bessere  
Ausbildungs-, Arbeits- und Lebensbedingungen – in den 
Betrieben, in der Wirtschaft und in der gesamten Gesellschaft.  
Und wir können auf einige große Erfolge zurückblicken:

OHNE UNS GÄBE ES KEINE LOHN­
FORTZAHLUNG IM KRANKHEITSFALL

Was machst du, wenn du krank bist? Du gehst zum Arzt, lässt  
dich krankschreiben und legst dich ins Bett, um wieder gesund  
zu werden. Und was macht deine Vergütung? Sie läuft einfach 
weiter. Darum musst du dir keinen Kopf machen. Ist doch selbst- 
verständlich denkst du? Falsch gedacht. Die Lohnfortzahlung 
im Krankheitsfall wurde hart erkämpft. Mehr als 34.000 Beschäf- 
tigte der Metallindustrie streikten dafür 114 Tage lang. Es 
war einer der längsten Arbeitskämpfe in Deutschland. Und er 
war schlussendlich erfolgreich. Die Arbeiter/innen legten  
mit dem erstrittenen Tarifvertrag den Grundstein für die heu­
tigen gesetzlichen Regelungen.

OHNE UNS WÄRE DER  
MINDESTLOHN NOCH UTOPIE

Lange, lange hat es gedauert. Doch Hartnäckigkeit zahlt  
sich aus, und so wurde er zum 1. Januar 2015 endlich auch  
in Deutschland eingeführt – der gesetzliche Mindestlohn.  
Jahrelang haben wir gemeinsam mit den anderen DGB-Gewerk- 
schaften dafür gestritten. Und was wurde uns nicht alles ent­
gegnet? Arbeitsplätze würden verloren gehen, die Wirtschaft 
würde geschwächt. Heute, drei Jahre später, können wir 
feststellen: Horrorszenarien blieben aus. Stattdessen stiegen 
die Verdienste durch den Mindestlohn kräftig und auch die 
Zahl der Jobs hat kontinuierlich zugenommen. Die deutsche 
Wirtschaft steht blendend da. Allerdings befindet sich der  
deutsche Mindestlohn mit rund 9 Euro pro Stunde im europä- 
ischen Vergleich nur im oberen Mittelfeld, obwohl Deutsch- 
land das wirtschaftlich stärkste Land ist. Gute Gründe dafür, 
den Mindestlohn zu erhöhen.

OHNE UNS HÄTTEST DU  
WENIGER IM PORTEMONNAIE

Auszubildende und Beschäftigte bekommen heute mehr  
Geld als vor 20 Jahren. Auch mehr als vor zwei Jahren. Das ist 
aber kein Naturgesetz, sondern das Ergebnis unserer Arbeit  
als IG Metall. Gemeinsam mit unseren Mitgliedern haben wir  
es geschafft, die tariflichen Jahresentgelte in der Metall-  
und Elektroindustrie um knapp 100 Prozent zu erhöhen. Unter  
Berücksichtigung der Preissteigerung ergibt das eine Zu- 
nahme der Kaufkraft um 29 Prozent. In konkreten Zahlen be- 
deutet das: Wer 1991 umgerechnet rund 26.245 Euro im  
Jahr verdiente, erhielt 2017 ganze 50.940 Euro. Nur durch tarif- 
liche Entgelterhöhungen. Wir finden, das kann sich sehen 
lassen. Und bleiben auch in den kommenden Jahren dran.

OHNE UNS STÜNDEN  
DUAL STUDIERENDE ALLEIN DA

Die Anzahl dual Studierender steigt stetig: Denn Ausbildung  
und Studium auf einen Streich zu absolvieren oder das Studium  
mit Praxisphasen in Unternehmen zu kombinieren, wird im- 
mer beliebter. Im Jahr 2014 gab es in Deutschland 1.505 duale  
Studiengänge mit 94.703 Studentinnen und Studenten. Da- 
mit hat sich ihre Anzahl in den letzten zehn Jahren mehr als ver- 
doppelt. Als IG Metall machen wir uns seit vielen Jahren da- 
für stark, die Ausbildungsbedingungen für dual Studierende 
flächendeckend tarifvertraglich zu regeln. In einigen Unter­
nehmen und Betrieben ist uns das bereits gelungen. Das zeigt,  
dass es möglich ist. Und deshalb machen wir weiter.

IG METALL
DEINE INTERESSENVERTRETUNG 

FÜR ARBEIT UND LEBEN


